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Sehr geschätzte Ehrenmitglieder 
Liebe Turnerinnen und Turner 
Sehr geehrte Gäste 
 
Es liegt ein weiteres erfolgreiches Vereinsjahr hinter uns. Wir möchten das Vereinsjahr 
2011 mit der Hauptversammlung abschliessen. Deshalb laden wir euch herzlich ein zu 
unserer  
 

H A U P T V E R S A M M L U N G  
Freitag, 17. Februar 2012 / Dorftreff Eschenbach / 18.30 Uhr 

 
Auch dieses Jahr nehmen wir das Essen vor der Versammlung ein. 
Das Essen wird von 18.45 - 19.30 Uhr  serviert. 
 
Traktanden: 1. Begrüssung, Appell 

2. Einzelsportlerehrung 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll 
5. Mutationen 
6. Jahresberichte 
7. Kassa 
8. Finanzlimite 
9. Jahresprogramm 2012 

10. Mitgliederbeiträge 
11. Budget 2012 
12. Wahlen 
13. Ehrungen 
14. Sport-verein-t 
15. Verschiedenes, Allgemeine Umfrage 

 
·  Wie in vergangenen Jahren, kann der Jahresbeitrag an der HV bezahlt  werden. 

Damit wird unseren Kassier entlastet und unsere Vereinskasse von unnötigen Ge-
bühren verschont. 

·  Evtl. Anträge müssen bis spätestens 3 Tage vor der HV schriftlich an den Präsiden-
ten gerichtet werden. 

 
Der Vorstand freut sich möglichst viele Ehrenmitglieder, Turnerinnen und Turner an der 
diesjährigen HV begrüssen zu können. Fürs neue Vereinsjahr wünschen wir Allen gute 
Gesundheit, viel Trainingsfleiss und Erfolg. 
 

Der Vorstand Aktivturnverein
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PROTOKOLL DER HAUPTVERSAMMLUNG VOM 11. Feb. 2011 

IM DORFTREFF, ESCHENBACH 
 
Präsident Martin Lüthi begrüsst die Anwesenden zur Hauptversammlung 2011 
des STV Eschenbach im Dorftreff. Namentlich begrüsst werden der Ehrenprä-
sident, der Ehrenoberturner, der Ehrenobmann, alle Ehrenmitglieder, die 
Vertreterinnen der Frauenriege 2 und die Vertreter des Männerturnens. 
 
Nach dem Nachtessen aus der Adlerküche und der turnerischen Einlage des 
Geräteteams leitet der Präsident zum offiziellen Teil der Versammlung über.  
Martin Lüthi erklärt, dass das Jahr 2010 mit keinem absoluten Top-Anlass auf-
warten konnte, dass aber nichts desto trotz auch in diesem Jahr wieder sehr 
viel gelaufen ist.   
Er bedankt sich bei allen TurnerInnen für die geleisteten Arbeitseinsätze an 
Veranstaltungen und vermerkt, dass die Einnahmen, welche dadurch erwirt-
schaftet werden, auch wieder an die Mitglieder zurück fliessen, beispielsweise 
mit dem Tiefhalten des Jahresbeitrages. Weiter bedankt er sich bei seinen Vor-
standskollegInnen für die angenehme Zusammenarbeit und ganz speziell bei 
seiner Frau, welche ihn nebst ihrer eigenen Funktion tatkräftig unterstützt, da-
mit nebst der Vereinsarbeit Zeit für die Familie bleibt.  
Der Präsident stellt fest, dass der Besuch der Gesamtvereinsanlässe teilweise 
noch etwas besser sein könnte und begründet, dass Anlässe wie der Chlausa-
bend geeignet sind, um auch mal mit Mitgliedern anderer Riegen in Kontakt zu 
kommen. 
Weiter macht der Präsident darauf aufmerksam, dass auch dieses Jahr ver-
sucht wird, die Themen an der Versammlung kurz zu bearbeiten und weist auf 
die Ausführungen in der HV Einladung hin. Die Einladung wurde mit der Trak-
tandenliste termingerecht versandt. Die Versammlung kann ordnungsgemäss 
abgehalten werden. Die Traktandenliste wird von der Versammlung einstimmig 
gutgeheissen.  
Zum Schluss gratuliert Martin Lüthi allen Riegen zu ihren tollen Leistungen im 
Jahr 2010.  
1. Appell  
Für die Hauptversammlung haben sich 11 Ehrenmitglieder und 23 Aktiv-
turnerInnen und MitturnerInnen entschuldigt.  
Die Präsenzliste ergibt folgendes Ergebnis: 
 Ehrenmitglieder  25 
 AktivturnerInnen 66 
 MitturnerInnen 14 Total Anwesende 113  
 Vertreter Unterriegen   0 Total Stimmberechtigte 91  
 Gäste   8 Absolutes Mehr 46  
 Nach Artikel 20 der Vereinsstatuten ist die Versammlung beschlussfähig. Es 
sind mehr als 1/3 der Mitglieder anwesend. Der Aktivturnverein umfasst zur 
Zeit 120 stimmberechtigte Mitglieder. 
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2. EinzelsportlerInnenehrung  
Es werden folgende EinzelturnerInnen ihre Leistungen geehrt:  
Leichtathletik: 

·  Mario Bächtiger: 1. Platz Aktive SM, 1. Platz Hallen SM, 1. Platz U20-
U23 1500m, 1. Platz U20-U23 800m, 2. Platz Kurzcross, 1. Platz In-
door& Outdoor Bestenliste Schweiz.  
Bestenliste 2010: fünf neue Vereinsrekorde.  

·  Francesca Gregorio: Schweizermeisterin Hallen SM über 60m Hürden. 
Weitere hervorragende Leistungen im 2010.  
Bestenliste 2010: ein neuer Vereinsrekord.  

·  Jasmina Reiser: 7. Platz Final M-Sprint. 
Nationalturnen und Geräteturnen: 

·  Adrian Elmer: 8. Rang SM Leistungsklasse 3. 
·  Sämi Oberholzer: 9. Rang SM Leistungsklasse 2. 
·  Jan Müller: 25. Rang SM Leistungsklasse 1. 
·  Tina Thoma: 10. Rang St.Galler- Meisterschaft. 
·  Jasmin Huser: 11. Rang St.Galler- Herbstcup.  
·  Karin Güntensperger: 8. Rang SMM  

Bobsport: 
·  Patrick Blöchliger: Schweizermeistertitel 2010, Qualifikation für Olym-

piade 2010, 7. Rang im Weltcup.  
·  Marina Gilardoni: Schweizermeisterin 2010, Weltmeisterin Juniorinnen, 

8. im Weltcup.  
·  Sascha Hofstetter: 10. Rang Schweizermeisterschaft, 1. Rang Grand 

Prix St. Moritz. 
3. Wahl der Stimmenzähler  
Thomas Kuster und Marianne Zuppiger werden vom Präsidenten als Stimmen-
zählerIn vorgeschlagen und von der Versammlung gewählt.  
4. Protokoll  
Das Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Februar 2010 wurde mit der Ein-
ladung zur Versammlung allen Turnerinnen und Turner zugestellt.  
Es gibt eine Änderung: Der Revisorenbericht wurde von Reto Blöchlinger, nicht 
von Nicole Oertig verlesen.  
Die Versammlung genehmigt das verfasste Protokoll einstimmig. Andrea Faeh 
wird für das Verfassen verdankt.  
5. Mutationen  
Mutationen seit der Hauptversammlung 2010: 
Eintritte:  Übertritte:  Austritte: 
Carmen Blöchlinger, Aktive - Andrea Müller, Aktive 
Florian Oberlin, Aktive   Andrea Morger, Aktive 
Peter Schwitter, Aktive   Nicole Hartmann, Aktive  
Helen Widmer, Aktive  Naelle Manetsch, Aktive 
Marius Widmer, Aktive   Rebecca Keller, Aktive 
Hanns Watrinet, SportFit 
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Die neuen Mitglieder im Aktivturnverein werden von der Versammlung will-
kommen geheissen und die austretenden verabschiedet.  
Nach der Aufnahme sind neu 95 TurnerInnen stimmberechtigt, das absolute 
Mehr beträgt neu 48.  
6. Jahresberichte  
Mit der Einladung zur Hauptversammlung wurden sämtliche Jahresberichte im 
HV-Büchlein abgefasst. Der Präsident bedankt sich bei allen, die einen Bericht 
abgefasst haben. Er bedankt sich speziell bei Susan Lüthi für das Zusammen-
stellen der HV Einladung und bei Andreas und Gusti Güntensperger für die 
Homepage Bewirtschaftung. Die Versammlung genehmigt die Jahresberichte 
mit einem Applaus.  
7. Kassa  
Der Kassier Pascal Rüegg präsentiert den Kassabericht für das Jahr 2010. Das 
verwaltete Vermögen beträgt per 31.12.2010 CHF 109'025.83– Im Vergleich 
zum 31.12.2009 entspricht dies einem Vermögenszuwachs von CHF 2'587.28– 
Budgetiert wurde eine Vermögensverminderung von CHF 13'296.– 
In den meisten Posten lag die Rechnung im Bereich des Budgets. Einen Mehr-
ertrag zum Budget durften wir insbesondere bei den Gesamtanlässen (CHF 
4'943.06–) und im Gönner-, Passiv- und Sponsorbereich (CHF 3'468.05) er-
wirtschaften. Weniger ausgegeben als budgetiert hat der Verein bei Material- 
und Geräteanschaffungen (budgetierte Kosten: CHF 5'404.–, Rechnung 2010: 
CHF 2'357.85). Details sind gemäss Pascal’s Hinweis aus dem HV-Büchlein zu 
entnehmen. 
Pascal Rüegg bedankt sich und bittet die Versammlung, die Rechnung gutzu-
heissen.  
Nicole Örtig verliest den Revisorenbericht und bestätigt darin die korrekte Füh-
rung der Vereinskasse. Die Kasse ist gewissenhaft geführt. Bei Stichproben 
konnten keine Differenzen festgestellt werden. Sie stellt den Antrag, die Jah-
resrechnung 2010 zu genehmigen und dem Kassier Entlastung zu erteilen. Der 
Antrag wird einstimmig gutgeheissen. 
Der Präsident dankt den Revisoren Nicole Oertig und Marco Brunner für den 
Revisorenbericht und dem Kassier Pascal Rüegg für die sorgfältige Führung 
der Kasse. 
8. Finanzlimite  
Die Finanzlimite bezeichnet einen Betrag, über welchen der Vorstand eigen-
mächtig, ohne die Einwilligung der Versammlung, bestimmen kann. Oftmals 
wird die Finanzlimite für Ausgabenposten im laufenden Vereinsjahr benötigt, 
welche nicht im Voraus budgetiert wurden und somit nicht von der Versamm-
lung genehmigt wurden.  
Der Präsident stellt der Versammlung den Antrag, dem Vorstand zu gewähren, 
das Budget um maximal Fr. 2000.- pro Vereinsjahr zu überschreiten. Die Ver-
sammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. Über die Finanzlimite wird jedes 
Jahr neu abgestimmt. 
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9. Jahresprogramm 2011  
Das Jahresprogramm 2011 wurde mit der Einladung zur Hauptversammlung 
verschickt. Der Präsident, Sandra Gmür und August Güntensperger erläutern 
einige Anlässe. Die Versammlung stimmt dem Jahresprogramm INGLOBE zu.  
10. Mitgliederbeiträge  
Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge wie im letzten Jahr zu belas-
sen.  
Jugendbeitrag:   Fr. 50.- 
Erwachsenenbeitrag:  Fr. 100.- 
Mitturner, Schüler, Lehrlinge, Studenten ab 17. Altersjahr  Fr. 70.- 
Mitturner, Schüler, Lehrlinge, Studenten bis 16. Altersjahr Fr. 50.- 
Passivbeitrag:  Fr. 15.- 
 
Es gibt keine Diskussion über die Mitgliederbeiträge. Die Versammlung stimmt 
den Jahresbeiträgen zu.  
11. Budget  
Pascal Rüegg stellt das Budget und die Anschaffungen im 2011 vor: 
Budget: 

·  Das Budget sieht wiederum einen relativ hohen Ausgabenüberschuss 
von rund CHF 18'916.– vor.  

·  Im Jahr 2011 wird der Verein auf Einnahmen aus geleisteten Ar-
beitseinsätzen in der Höhe von knapp CHF 12'000.– verzichten müs-
sen. Als Gegenposten kann ein Gewinn von CHF 10'000.–, welcher mit 
der Turnshow erwirtschaftet werden kann, budgetiert werden.  

·  Aufgrund einer einmaligen Aktion können wir günstige Geräte aus dem 
ACTIV Fitness in Jona erwerben und somit unseren Kraftraum voll-
ständig erneuern. Die Kosten für die Geräte belaufen sich im 2011 auf 
ca. CHF 5'000.– und im 2012 auf weitere ca. CHF 2'000.–.  

·  Die Anschaffung von neuen Tenues für die Jugend wurde vom letzten 
Jahr auf das Jahr 2011 verschoben. Darum wird wie in der Rechnung 
ausgewiesen, ein Teil des letzt jährigen Überschusses für die Anschaf-
fung der neuen Tenues eingesetzt.    

Materialanschaffungen im Jahr 2011: 
Allgemein:  (Renovation Kraftraum) Fr. 5’000.- 
 (Sponsor Riegenplakatwand) Fr. 550.- 
 (Mitfinanzierung Abdeckung Beachvolleyballfeld) Fr. 850.- 
 (Video-Kamera) Fr. 500.- 
Material Riegen:  (Diverses) Fr. 1’030.- 
Die Versammlung stimmt dem Budget 2011 und den neuen Anschaffungen zu.   
12. Wahlen  
a) Vorstand 
Martin Lüthi schildert die Situation der Vakanzen im Vorstand. Nach wie vor 
brauchen wir für die Ressorts Kommunikation und Anlässe Nachfolgerinnen/ 
Nachfolger. Damit alle Aufgaben pflichtbewusst erfüllt werden können, ist der 
Verein auf einen vollzähligen Vorstand angewiesen. Martin Lüthi hat die Hoff-
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nung noch nicht aufgegeben, dass sich noch zwei Personen finden lassen für 
ein Amt im Vorstand.  
JUKO  
Gusti Güntensperger gibt sein Amt nach achtjähriger Funktionsausführung ab. 
Insgesamt war Gusti während 21 Jahren im Vorstand des STV Eschenbach tä-
tig. Martin Lüthi bedankt sich ganz herzlich für das ausserordentliche Engage-
ment von Gusti für den Verein und übergibt ihm ein Präsent. 
Werner Dieziger stellt sich für das Amt zur Verfügung. Er wird von der Ver-
sammlung gewählt.   
Kommunikation  
Andrea Faeh tritt von fünfjähriger Vorstandsarbeit zurück. Für die Stelle der 
Kommunikation konnte noch keine Nachfolge gefunden werden. Das Amt bleibt 
vakant.   
Anlässe 
Patrizia Zigerlig tritt von dreijähriger Vorstandsarbeit zurück. Für die Stelle An-
lässe konnte noch keine Nachfolge gefunden werden. Das Amt bleibt vakant.   
Wahlen Vorstand 
In diesem Jahr steht der Posten Präsidium zur Wiederwahl an. Martin Lüthi 
stellt sich noch für ein Jahr als Präsident zur Verfügung. Er wird einstimmig von 
der Versammlung gewählt.  
Martin und Susan Lüthi geben ihren Rücktritt auf die Hauptversammlung 2012 
bekannt. Nach langjährigem intensivem Engagement der beiden für das Ver-
einswesen und aufgrund von Zuwachs in ihrer Familie möchten sich Susan und 
Martin etwas zurücklehnen und sich Zeit für die Familie nehmen, solange die 
Kinder noch klein sind. Der Verein ist gut strukturiert und organisiert. Dies lässt 
die beiden diesen Schritt mit gutem Gewissen vollziehen. Es steht genügend 
Zeit für die Suche geeigneter Nachfolgen zur Verfügung.  
 
Vorstand 2011 
Präsident:   Lüthi Martin 
Anlässe:  vakant 
Finanzen:  Pascal Rüegg 
Kommunikation: vakant 
Anlagen/Material: Simon Brunner 
Administration: Susan Lüthi 
EWKO:  Sandra Gmür 
JUKO:  Werner Dieziger 
Vizepräsidium: vakant 
 
b) Revisoren 
Dieses Jahr steht Nicole Oertig zur Wiederwahl an. Sie stellt sich nochmals für 
zwei Jahre zur Verfügung. Nicole Oertig wird einstimmig gewählt.  
Das Revisorenteam setzt sich wie folgt zusammen: 
Nicole Oertig 2011-2013 
Marco Brunner 2010-2012  
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c) Fähnrich 
Michael Konrad wird als Fähnrich für weitere zwei Jahre gewählt. 
Michael Konrad 2011-2013  
Leiterteam 
Die aktuellen Daten über das Leiterteam liegen im Faltblatt auf oder sind auf 
der Homepage ersichtlich.  
Verbands Funktionäre 
Martin Lüthi bedankt sich bei den Funktionären für ihren Dienst: 
Werner Dieziger: LG-Obersee Präsident / Delegierter STVE 
Gusti Güntensperger:  Präsident Toggenburger Kreisturnverband, E-

ventsmanager SGTV 
Erika Zugliani: Ressortmitglied Aktivesports Fachtest Allround 
Susan Lüthi: Ressortleiterin Leichtathletik SGTV 
13. Ehrungen  
·  Für mehrjährige aktive Turntätigkeit werden geehrt: 

  5 Jahre: Patrick Bächtiger, Simon Brunner, Andreas Güntensperger, 
Pascal Schilling, Markus Bachmann, Werner Kessler, Theres 
Lieberherr, Susan Lüthi 

10 Jahre: Therese Güntensperger  
15 Jahre: keine 
20 Jahre: Rainer Koller   
25 Jahre: Liliane Tobler, Max Grob, Elsbeth Fölmi 
30 Jahre: keine  
35 Jahre: Ida Rüegg 

·  Martin bedankt sich bei allen LeiterInnen für ihren Einsatz und anerkennt 
ihre Leistung. Folgende Leitertätigkeiten werden geehrt: 

  5 Jahre: Angela Rüegg, Mirco Waldvogel, Erika Zugliani  
10 Jahre: Priska Britschgi 
15 Jahre: Phat Do  
20 Jahre: Barbara Dettling  
30 Jahre: Vreni Freuler, Werner Dieziger  
35 Jahre: Gusti Güntensperger  

·  Rücktritte als LeiterIn: Keine Rücktritte.  
·  Der Präsident ehrt Nicole Oberlin, Patrick Bächtiger und Sascha Hofstetter 

für die Absolvierung der J&S- Grundausbildung.  
14. Sport-verein-t  
Martin Lüthi und Andrea Faeh informieren die Mitglieder über den Stand der 
Arbeit im Labelantragsprozess. Das Sport-verein-t Qualitätslabel verfolgt ver-
schiedene Ziele in den Bereichen ‚Positionierung der Sportvereinigungen, 
Stärkung ehrenamtliches Engagement, Integration, Gewalt-, Konflikt- und 
Suchtprävention sowie der Förderung der Solidarität unter den Sportorganisa-
tionen’. Das Qualitätslabel bringt dem STV Eschenbach mehrere Nutzen: 
Durchleuchtung des Vereins, Auftritt gegen Aussen, à jour bleiben punkto Ver-
einsentwicklung, soziales Engagement und höhere Sport-Toto-Vergütungen. 
Ende März möchte der Turnverein den Labelantrag einreichen. Es wurden be-
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reits Massnahmen zur Erfüllung der Indikatoren ergriffen. Sport-verein-t muss 
vom ganzen Verein getragen werden. Differenziertere Informationen zum Um-
gang mit Sport-verein-t im STV Eschenbach werden über Informationskanäle 
(Leitersitzungen, etc.) in näherer Zukunft abgegeben.    
15. Verschiedenes, Allgemeine Umfrage  
3-fach Sporthalle 
Der Präsident informiert ausführlich über die kommende Abstimmung zur 3-
fach Turnhalle. Er geht dabei auf die Präsentation vom Gemeindepräsidenten 
anlässlich der Gemeindeinformation ein. Das Projekt ist sehr teuer. Es wurde 
jedoch korrekt projektiert, ohne versteckte Kosten und inklusive Infrastruktur 
wie Parkplätze, Minergiestandards und Solaranlage. Damit die 3-fach Turnhalle 
durchkommt, müssen die Schulgemeinde und die Raiffeisenbank das Projekt 
mittragen. Die Gemeinde kann sich die Halle ohne Steuererhöhung leisten. Die 
Halle bietet Raum für sinnvolle Freizeitgestaltung der BürgerInnen. Die Sport-
vereine würden die Abend-Hallenstunden auslasten. Martin Lüthi erklärt, dass 
die Halle nur eine Chance hat, wenn alle an einem Strang ziehen. Es muss viel 
Überzeugungsarbeit geleistet werden.  
Vertretung Frauen 2 & Männerturnen & Turnfreunde: Kurt Hitz  
Kurt Hitz begrüsst die TurnerInnen. Im Namen der Frauen 2, im Namen des 
Männerturnens und im Namen der Turnfreunde informiert Kurt Hitz, dass die 
Turnervereinigung aktuell über 70 Turnfreunde aus dem STV Eschenbach ver-
fügt. Einmal pro Jahr findet die Zusammenkunft der Turnfreunde statt. Dieses 
Jahr findet die Jahrestagung der Turnervereinigung in Abtwil statt. Severin 
Schwitter wird an der Tagung der Turnvereinigung das Amt als Kreisobmann 
Toggenburg übernehmen. Kurt Hitz hofft auf rege Teilnahme der Turnfreunde 
an der Tagung. Am 19. August 2011 findet das Ortstreffen der Turnfreunde 
statt.  
Im Namen der Obmannschaft dankt Kurt Hitz dem Vorstand für die gute Ver-
sammlung. Er bedankt sich bei Martin Lüthi und geht auf seine Sorge betref-
fend Vakanzen im Vorstand ein. Als Vorschlag zur Abhilft bringt Kurt Hitz die 
Idee eines Vorstandsautomaten ein, welcher Vorstände für den STV Eschen-
bach produzieren soll.  
Kurt Hitz bedankt sich für die Leistungen während dem ganzen Jahr. Er dankt 
auch den LeiterInnen für die interessanten Turnstunden und möchte jeden 
Jungen motivieren, im Verein mitzumachen. Man kann sich durch Engagement 
im Verein auch etwas abholen.  
Kurt Hitz ist stolz auf die EinzelturnerInnen. Er sieht es als nicht selbst-
verständlich an, dass Spitzenleistungen erbracht werden und wünscht allen viel 
Kraft und Mut für die Trainings, damit die Leistungen überhaupt möglich sind. 
Schliesslich wünscht Kurt Hitz allen TurnerInnen ein gutes Turnerjahr.  
Martin Lüthi schliesst die Hauptversammlung. Er bedankt sich nochmals bei Al-
len für ihren Einsatz und wünscht allen TurnerInnen ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2011.  
 
Für die Hauptversammlung    Andrea Faeh 
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Jahresbericht des Präsidenten 
 
In meinem letzten Jahresbericht kann ich nochmals von vielen Interessanten 
Gesamtvereinsanlässen im Vereinsjahr 2011 berichten. 
 

Homepage 
Einmal mehr möchte ich unserem Gusti für sein super Engagement für die 
Homepage bedanken. Ich kenne keine andere Homepage, die so aktuell und 
kompetent geführt wird. Wirklich alle Anlässe des TVE sind auf der Homepage 
aufgeführt und können noch später über das Archiv nachgeschlagen werden. 
Was würden wir auch ohne Gusti machen... 
 

Ehrenmitgliedertagung 8. Januar 2011  
Im Jahr des 'Ehrenamtes' konnte Obfrau Renata Brändli 43 Ehrenmitglieder zur 
32. Tagung begrüssen. Obfrau Renata führte gekonnt durch den offiziellen Teil 
der Tagung, wo nach jahrzehntelangem Warten endlich Kurt Hitz als neuer 
Obmann gewählt wurde. Nebst der Berichterstattung der Vereinsaktivitäten 
stand das gemütliche und unterhaltsame Zusammensein im Vordergrund. 
 

Interner Leiterkurs mit Leiteressen, 5. Februar 201 1 
Seit Jahren sprechen und träumen wir schon davon, endlich mal einen internen 
Leiterkurs durchzuführen. Susan Lüthi und Nicole Rüegg als J+S Coachs ha-
ben es nun fertig gebracht und dabei ein interessantes und abwechslungsrei-
ches Kursprogramm zusammenzustellen. Alle waren begeistert dabei und es 
herrschte eine tolle Stimmung unter den Leitern. Als kleines Dankeschön für Ih-
ren grossen Leitereinsatz wurde der Tag mit einem gemeinsamen Nachtessen 
abgeschlossen. Ein toller Anlass, welcher auch im 2012 stattfinden wird. 
 

Skiweekend in Savognin, 12./13. Februar 2011  
Eine gut gelaunte Schar von über 20 TUI besammelt sich unter der Leitung von 
Priska Britschgi am morgen früh zur Abfahrt. Bei windigem, warmem und 
wechselhaftem Wetter verbrachten die skibegeisterten TurnerInnen zwei lusti-
ge und gesellige Tage. Müde aber gesund kehrten alle nach Hause zurück. 
 

Dreifachsporthalle, 15.Mai 2011 
Trotz intensiver Werbung gelang es nicht, genug Stimmen für die E’bacher 
Vereine zu gewinnen, dass Projekt wurde knapp abgelehnt. Hauptgrund für 
das Nein waren wohl die zu hohen Kosten, obwohl das multifunktionale und 
energetisch durchdachte Projekt auch langfristig sinnvoll geplant war. Die ers-
ten Auswirkungen dieses Nein hat der TVE bereits zu spüren bekommen, es 
mussten diverse Turnzeiten angepasst werden. Auch in Zukunft wird die Ab-
stimmung zwischen den Vereinen nicht einfacher. Der UHC und der TVE ha-
ben ein Gesuch eingereicht, damit das Projekt rasch weiter verfolgt wird. 
 

FamilyDay, 18. Juni 2011 
Grundidee für den FamilyDay ist die Zusammenführung der Gesamten Turner-
familie inklusive derer Familien. Unter der Leitung von Kyra Gähwiler und Car-
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men Blöchlinger wurde ein toller Turntag für alle organisiert und ich hoffe, dass 
sich dies in ähnlichem Rahmen in Zukunft so etabliert. 
 

Gymnaestrada Lausanne, 9.-17. Juli 2011 
Total 27 Eschenbacher mit der GG Linth (19), den STV Männer/Senioren (3) 
und am Schweizer Abend (5) verbrachten eine tolle Turnfestwoche in Lau-
sanne. Die bunten Vorführungen kamen beim Publikum sehr gut an. 
 

Eschenbacher Chilbi 15./16. Oktober 2011 
Chefgrilleur Ernst Schmuki setzte wiederum auf sein bewährtes Chilbiteam. 
Der Chefbrötler und seine bewährten Helfer hatten alle Hände voll zu tun um 
die feinen Würste an den Mann resp. die Frau zu bringen. 
 

Sport-verein-t Labelübergabe und Infoabend vom 3. N ovember 2011 
Ein grosses Ziel für den Vorstand und den Verein war in diesem Jahr das er-
reichen des Sport-verein-t Labels, welches wir dann im August auch erlangten. 
Vorgängig zum Infoabend fand die offizielle Labelübergabe Sport-verein-t statt. 
Das Label wurde durch Bruno Schöb von der IG St.Galler Sport überreicht, und 
Dankesworte gab es von Paul Bucher vom SGTV und von Gemeindepräsident 
Sepp Blöchlinger. Mit diesem Label ist der TVE auf der "Administrativen" Seite 
für die Zukunft gerüstet, sei dies gegenüber unseren Sponsoren und Partner 
oder auch im Bereich Konflikt- und Gewalt Präventation. 
 

Turnshow 'Shopping-Tour, 25.-27. November 2011 
Die Shopping-Tour durch Eschenbach war ein voller Erfolg. Auf unterhaltsame 
Weise zeigten über 300 Mitwirkende eine eindrückliche turnerische Show, wel-
che das Publikum begeisterte. Ich bin stolz zu sehen, wie unsere „jüngere“ Ge-
neration diesen Anlass Mithilfe der ganzen Turnfamilie auf die Beine gestellt 
haben. Ganz besonderen Dank geht an die Hauptleitung unter Sandra Gmür 
und Nicole Rüegg sowie die Schauspielgruppe unter der Regie von Karin Rü-
egg mit ihren witzigen Zwischennummern. 
 

Chlausabend Gesamtverein 2. Dezember 2011 
Der Samichlaus mit seinem rauen Gesellen liess sich dieses Jahr etwas Be-
sonderes einfallen und kam mit dem Rauchvelo zum Restaurant Ochsen. Sie 
wussten wieder so einiges zu berichten und neben Sprüchli aufsagen durften 
die Frauen auch noch ihren Line Dance aufführen. Herzlichen Dank an Carmen 
Blöchlinger, Kyra Gähwiler sowie den Chlaus für diesen gelungenen Abend. 
 
Ganz zum Schluss möchte ich mich bei allen Vorstandsmitglieder, Leiter, Or-
ganisatoren, Helfer und TurnerInnen für Euren Einsatz bedanken. Es war toll, 
mit euch allen in den letzten Jahren zusammen zu arbeiten. In denke, wir alle 
dürfen stolz darauf sein, was wir in den letzten Jahren mit dem Turnverein er-
reicht haben. Jedoch gilt auch hier, wer rastet der rostet � . 
 

Ich wünsche Euch allen viel Glück und Erfolg im nächsten Turnerjahr und freue 
mich weiter auf viele gemeinsame Stunden mit Euch. 
 

 Martin Lüthi, Präsident 
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Jahresbericht Jugend STV Eschenbach 2010 
 
Das Jugendturnen mit dem breiten Polysport– und Fac hsportangebot 
wurde von rund 200 Kindern und Jugendlichen besucht . Betreut werden 
die Jugendlichen von 30 Leitern und Assistenten. 
Neben den gemeinsamen Wettkämpfen bildete sicher di e Turnshow ein 
Höhepunkt des Jahres 2011. 
 
Turnprogramm  
Wiederum wurden sechs allgemeine Gesamtanlässe für alle Riegen angebo-
ten. Der Familyday neben dem SeeGasterCup waren die bestbesuchten An-
lässe. 
Der Jugend TV  
Diese Riege entwickelte sich sehr erfreulich. Sie absolvierten mehrere Team-
wettkämpfe wie das Jugendturnfest in Wattwil, das Toggenburger Turnfest in 
Kaltbrunn und den Glarner Verbandsturntag in Niederurnen. 
Das Team erreichte jeweils den 3. Rang im Vereinsturnen in Kaltbrunn und 
Wattwil. Als Vorbereitung für die Wettkämpfe nahm die Riege auch mit einer 
Vorführung an der Offa in St. Gallen teil. Leider fehlen uns in dieser Riege im 
Moment die männlichen Jugendlichen vollständig. 
Die Fachsportriegen  nahmen an vielen Einzelwettkämpfen teil .Sie erreichten 
sehr gute Resultate und viele Topplatzierungen. 
 
Die Gesamtanlässe wurden wie folgt besucht  
Kidscup , Jona    50 Kids, 9 Teams 1 Podestplatz  
Runningday, Eschenbach          38 Kids  1 Podestplatz  
SeeGasterCup ,Goldingen    64 Kids 10 Podestplätze 
Familyday , Kirchacker            100 Kids 
De schnellste Eschenbacher        38 Kids  10 Podestplätze 
Toggenburger Spieltag, Zuzwil      27 Kids 1 Podestplatz 
 
Organisation  
Die Leitung der Jugendturnkommission (JUKO) wechselte im  Jahre 2011 von 
August Güntensperger zu Werner Dieziger. Leider haben wir 2011 einige 
Rücktritte von Jugendriegenleiter/innen zu verzeichnen. Es sind dies bei den 
Mädchen 2 Nicole Oertig und bei den Mädchen 1 Irene Oberholzer und Erika 
Zugliani. Die Hauptleitung bei den Mädchen 2 wurde durch Heidi Kuster über-
nommen. Die Hauptleitung  der Mädchen 1 wurde durch Vera Saxer über-
nommen und sie wird unterstützt durch Caroline Baur. Leider fehlt uns immer 
noch eine Leiterin für die Mädchen 2. 
Neben den verschiedenen Weiterbildungskursen der Leiter/innen absolvierten-
Simon Brunner und Vera Saxer die J+S Grundausbildung Kids.  
Beim Turnangebot wurden keine Anpassungen vorgenommen in diesem Jahr. 
Aufgrund der Ablehnung des Projektes 3fach Turnhalle besteht hier kein Spiel-
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raum für Wünsche oder zusätzliche Hallenkapazitäten, da andere Sportvereine 
ebenfalls zusätzliche Kapazitäten wünschen. 
Wir bieten hier im Jugendturnen eine sinnvolle sportliche Freizeitbeschäftigung 
an. Sie ist die wichtigste Basis für die Nachwuchsförderung für die Aktiven. 
Da wir auch mit unserem Angebot im Konkurrenzkampf gegenüber den 
Spielsportarten stehen, müssen wir uns noch mehr bemühen die Jugendlichen 
für den Turnsport mit all seinen Ausprägungen zu begeistern. 

 
 
 
Leichtathletik Werner Dieziger 
 
Die Nachwuchsathleten /innen nahmen an verschiedenen Wettkämpfen teil. Es 
standen wiederum die Leichtathletiknachwuchsprojekte Migros-Sprint, UBS 
Cup im Mittelpunkt so wie die SGTV Leichtathletik Meisterschaft. 

Sehr erfreulich sind die Resultate Migros-Sprint. Einige verfehlten den Einzug 
in den B-Final am Kantonalfinal sehr knapp. Wir hoffen natürlich am Kantonal-
final 2012 mit einer grösseren Zahl von Athleten/innen teilnehmen zu können. 
Dieser findet 2012 in Eschenbach statt.  
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Wiederum qualifizierte sich Jasmina Reiser für den Schweizerfinal im Migros-
Sprint und im UBS Cup (3-Kampf). Sie 
sorgte auch für ein Topresultat an der SGTV 
LA-Meisterschaft in St. Gallen. 
 
Wiederum nahmen 6 Athleten /innen am 
SGALV-Leichtathletiklager in Tenero teil. 
 
 
 
 
 
 
Nationalturnen Bruno Aerne 
 
Die Anzahl Turner der Nationalriege Eschenbach hat im Jahr 2011 wiederum 
zugenommen von 12 auf 16, was sehr erfreulich ist. Leider ist der Turnstun-
denbesuch der Leistungsklassenturner sehr schlecht ausgefallen, was sich 
auch zum Teil auf die Leistungen und Wettkampfbesuche auswirkte. Die Moti-
vation der jüngeren Turner war dafür umso besser. Folgedessen hat mit Jannik 
Gübeli Jg. 03 auch der Jüngste die besten Erfolge erzielt und mit insgesamt 
vier Auszeichnungen am meisten Zweige gewonnen! Auch neben den Säge-
mehlplätzen war man sehr aktiv, sei es am Running-Day, Jugi Tag, Family- 
Day oder dem Toggenburger Spieltag. Auch Gesellschaftsanlässe kamen nicht 
zu kurz und das Chränzli des TVE zusammen mit der Jugi, war ein weiterer 
Höhepunkt dieser Saison, die viel zu schnell schon wieder Vergangenheit ist. 
Christian Arnold hat zudem den J+S Leiterkurs in Goldach erfolgreich absol-
viert und so können wir mit Zuversicht in die nächste Saison blicken. 
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Geräteturnen Markus Konrad 
 
Das Geräteturnen zählt rund 90 begeisterte Kids und Ju-
gendliche, die in den vier Leistungsstufen GetuBasis, Ge-
tuFun, GetuMaster und GetuLeader turnen. Betreut wer-
den die Turnerinnen von elf ausgebildeten Leitern und As-
sistenten. Trainiert wird je nach Niveau bis viermal in der 
Woche. Zudem werden eigene Ferientrainings angeboten, 
und an Lagern teilgenommen. Neben den Einzelwettkämp-
fen waren diverse Showauftritte wie an der Offa und der 
Turnshow sowie die Organisation des Geräteturntages 
SeeGaster die grossen Highlights des Jahres. 
 
Einzelturnen 
 
Nebst dem Internen GetuCup wurden wieder zehn regionale und kantonale 
Einzelturnwettkämpfe mit teilweise bis zu 40 Teilnehmern besucht. Von den 
insgesamt 47 gestarteten TurnerInnen wurden total 63 (Vorjahr 48) Auszeich-
nungen erturnt: 

16 Podestplätze 6 x Gold, 4 x Silber, 6 x Bronce 
47 Auszeichnungen davon 19 Kantonale 
 

Bei den Jugendkategorien K1-4 waren Chantal Egli (K3), und Tina Thoma (K4) 
und Nadja Loesch (K4) die erfolgreichsten Turnerinnen und vermochten sich 
auch kantonal in den vorderen Plätzen zu rangieren. Als GetuMasterin 2011 
lieferte Tina mit dem 6. Rang an der St.Galler Meisterschaft ein Topresultat. 
Bei den Aktivkategorien K5-K7/D erreichten mit Jasmin Oberholzer (K5), Jas-
min Huser (K5), Marina Thoma (K5), Norina Herzog (K6) und Karin Gün-
tensperger (KD) gleich mehrere Turnerinnen eine kantonale Auszeichnung. Als 
Herbstcupsiegerin qualifizierte sich Karin wieder für die Schweizer Mann-
schaftsmeisterschaft. Den Einzelfinal verpasste sie nur knapp. 
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Vereinsturnen 
 
Vor der Hauptversammlung des Turnvereins traten die GetuMaster 2 mit dem 
neuen AirTrack Pro als Dank für den Vereinsbeitrag auf. 
An der Frühlingsmesse Offa in St.Gallen zeigten wir wieder zwei Gerätevorfüh-
rungen mit dem GetuFun und den GetuMaster mit fast 40 Turnenden in der IG-
Sportmanege. Das GetuFun hatte noch einen weiteren Auftritt am FamilyDay. 
Unser Hauptleiterehepaar Marlis und Schrini feierten ihren 50. Geburtstag. Als 
Dank für ihren grossen Einsatz für das Getu traten wir mit dem AirTrack auf. 
An der Turnshow ’Shopping-Tour’ waren wir vom Getu mit fast allen 90 Tur-
nenden und drei Vorführungen dabei. Erstmals trat auch die GetuBasis auf. 
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Resultate Polysport 
 
RunningDay Eschenbach  14.05. 
38 Teilnehmer, 1 Podestplatz 
Geländelauf 
SKD 2. Gübeli Lars 3.12 Min. 
 

De schnellscht Eschebacher  03.09. 
40 Teilnehmer, 10 Pokalplätze (1-4) 
K5-60 1. Baumgartner Rico 8.30 Sek. 

M3-50 1. Bachmann Jenny 8.61 Sek. 
M5-60 1. Saxer Katja 8.62 Sek. 
 

Togg. Spieltag, Zuzwil  29.10. 
4 Teams, 27 Teilnehmer, 2 Podestplätze 

Teens Unihock 2. Eschi 4, NA / GT / LA 

Teens Völk 3. Eschi 4, NA / GT / LA 
 
Resultate Jugend-TV 
 
Verbandsturntag, Niederurn. 04.06. 

Schulstufenbarren, 20 Turnende 
3. Rang Jugend 8.65 / 8.63 P 
 

Toggenb. Turnfest, Kaltbrunn 02.07. 

Schulstufenbarren, 18 Turnende 
3. Rang (4 Vereine) 8.55 P 
 

Jugendturnfest, Wattwil  07.09. 
VW 3-teilig Oberstufe, 4. Stärkeklasse 
20 Turnende 
3. Rang (7 Vereine) 26.00 P 
 
Resultate Leichtathletik 
 
SeeGaster-Cup, Goldingen  11.05. 

28 Teilnehmer / 13 Auszeichnungen 
U14W 1. Reiser Jasmina 2305 P. 
 

LAMJU SGTV, St. Gallen 04.09. 

15 Teilnehmer / 1 Podest + 5 Ausz. 
U14W 1. Reiser Jasmina 2267 P. 
 15. Behringer Danja 1787 P. 
U10W 7. Bachmann Jenny 1059 P. 

 MigrosSprint 27.08. + 17.09. 

Kantonalfinal 
5 Teilnehmer / 1 Podestplatz 
U14W 1. Reiser Jasmina 8.70 Sek. 
Schweizerfinalfinal 
U14W 16. Reiser Jasmina 8.54 Sek. 
 

UBS-Cup  8.08. + 10.09. 
Kantonalfinal 
1 Teilnehmer / 1 Podestplatz 
U14W 21. Reiser Jasmina 1787 P 
Schweizerfinalfinal 
U14W 16. Reiser Jasmina 1836 
 
Resultate Geräteturnen  
 
Interner GetuCup  19.03. 
38 Teilnehmer 

K1 1. Lügstenmann Linda 27.50 
K2 1. Bächtiger Katja 26.90 
K3 1. Chantal Egli 36.60 
K4 1. Thoma Tina 37.40 
K5 1. Thoma Marina 37.15 
K6 1. Gähwiler Noelle 37.10 
 

GetuTag SeeGaster, E’bach  09.04. 
38 Teilnehmer, 24 Auszeichnungen 

K2M 3. Bächtiger Katja 26.30 
K4M 3. Thoma Tina 36.55 
K5M 1. Oberholzer Jasmin 36.80 
 2. Thoma Marina 36.55 
K6M 2. Gähwiler Noelle 35.60 
 

Togg.-MS, Degersheim  30.04. 
31 Teilnehmer, 6 Auszeichnungen 

K1M 22. Lügstenmann Linda 26.95 
K3M 11. Egli Chantal 36.00 
 12. Koch Michelle 35.95 
K4M 4. Thoma Tina 36.50 
K5M 7. Oberholzer Jasmin 37.15 
 30. Huser Jasmin 35.80 
 

SeeGaster-Cup, Goldingen  11.05. 
36 Teilnehmer, 14 Auszeichnungen 

K1M 3. Lügstenmann Linda 27.65 
K3M 2. Egli Chantal 36.15 
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3.Koch Michelle 35.60 
K4M 1. Thoma Tina 36.40 
K4K 1. Konrad Thomas 41.65 
K5M 1. Oberholzer Jasmin 37.50 
 3. Huser Jasmin 36.60 
K6M 1. Herzog Norina 36.95 
 2. Gähwiler Noelle 35.80 
 

Bündner GetuTag, Domat  14.05. 
10 Teilnehmer, 3 Auszeichnungen 

K4M 9. Thoma Tina 35.65 
 11. Loesch Nadja 35.40 
K5M 11. Oberholzer Jasmin 36.30 
 

Kant. Frühjahres-MS, Gams  21.05. 
12 Teilnehmer, 3 Auszeichnungen 

K4M 9. Thoma Tina 36.55 
K5M 22. Thoma Marina 35.95 
 26. Huser Jasmin 35.80 
 

St.Galler-MS, Mels  03.09. 
15 Teilnehmer, 3 Auszeichnungen 

K3M 18. Egli Chantal 36.30 
K4M 6. Thoma Tina 36.25 
K5M 26. Oberholzer Jasmin 35.60 
 

Liechtensteiner-MS, Schaan  17.09. 
29 Teilnehmer, 4 Auszeichnungen 

K4M 5. Thoma Tina 36.05 
 17. Loesch Nadja 35.10 
K5M 27. Oberholzer Jasmin 35.80 
 

Kant. Herbstcup, Wattwil 24.09. 
10 Teilnehmer, 5 Auszeichnungen 

K5M 10. Oberholzer Jasmin 36.35 

 12. Huser Jasmin 35.95 
 13. Thoma Marina 35.90 
K6M 5. Herzog Norina 35.85 
KD 1. Güntensperger Karin 36.15 
 

Schwyzer GetuCup, Galgenen 22.10. 
11 Teilnehmer, 2 Auszeichnungen 

K6M 5. Herzog Norina 36.50 
KD 3. Güntensperger Karin 36.45 
 

SMM Damen, Altdorf  05.11. 

SGTV-Mannschaft, 20 Mannschaften 

KD 13. Güntensperger Karin 35.70 
 
GetuBest 2011 

K1 Lügstenmann Linda 9.00 
 Müller Noemi 8.90 
 Wörner Zoé 8.90 
K2 Bächtiger Katja 8.80 
 Grau Ylénia 8.70 
 Mohler Gianna 8.70 
K3 Egli Chantal 9.00 
 Koch Michelle 8.90 
 Péclard Carole 8.70 
K4 Thoma Tina 9.10 
 Loesch Nadja 8.80 
 Brändli Rahel 8.70 
K5 Oberholzer Jasmin 9.10 
 Huser Jasmin 9.00 
 Thoma Marina 9.00 
K6 Herzog Norina 8.80 
 Gähwiler Noelle 8.70 
 Scheiwiller Martina 8.70 
KD Güntensperger Karin 9.00 
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Jahresbericht Aktivriege 
 
Aktivriege Allgemein 
Der diesjährige Höhepunkt war die Teilnahme am Toggenburger Turnfest in 
Kaltbrunn. Zuerst wurde aber am Trainingssonntag und Trainingsweekend 
fleissig geübt. Als Vorbereitungswettkämpfe besuchten wir in diesem Jahr die 
Regionalmeisterschaften AZO in Wetzikon mit allen schätzbaren Disziplinen 
und dem FTA. Die Sektion im Team Aerobic und Stufenbarren besuchten zu-
sätzlich noch den Tannzapfencup in Dussnang. Als erstes Turnfest besuchten 
wir mit über 40 Turner/Innen das Aargauer Kantonalturnfest in Brugg-Windisch. 
Im 3-teiliegen Vereinswettkampf erreichten wir in der 2. Stärkeklasse den 19. 
Rang mit 25.73 Punkten. Und im 1-teiligen Vereinswettkampf Geräte den 7. 
Rang mit 7.55 Punkten in der Gerätekombination. 

Nach nur einer Woche 
ging es dann nach 
Kaltbrunn. Auch hier 
starteten wir einmal 
im 3-teiligen und 

ausnahmsweise 
zweimal im 1-teiligen 
Vereinswettkampf. In 
der 2. Stärkeklasse 
klassierten wir uns auf 
dem 7. Rang mit 
26.26 Punkten, im 1-
teiligen VWK Geräte 
(Geko) auf dem 8. 
Rang mit 8.55 

Punkten und im 1-teiligen VWK Fachtest Allround auf dem 10. Rang mit 7.84 
Punkten. 
Zum Abschluss der Wettkampfsaison nahmen 19 Stuba-Turnerinnen wieder an 
den Schweizermeisterschaften im Vereinsturnen teil. Mit der guten Note 8.93 
platzierten sie sich auf dem 11. Schlussrang. 
 
Sparte Leichtathletik 
Sehr erfreulich war die Entwicklung in der Sektionsleichtathletik 2011. In unse-
ren Disziplinen Weit, Kugel und 800 m konnten die Leistungen gesteigert wer-
den gegenüber dem Vorjahr. Leider hatten wir in Brugg einen Wechselfehler 
und in Kaltbrunn einen Startfehler. Dies verhinderte in der Pendelstaffette ein 
Topresultat. 
An den Staffelwettkämpfen am Turnfest in Kaltbrunn wurden sehr gute Ergeb-
nisse erreicht in den Kategorien Männer, Frauen und Mixed.  
Resultate :  
Turnfest in Brugg 25. / 26.06.11 
Pendelstaffette 9.19 (10 ), Weit 9,20 ( 5), Kugel 9,43 ( 6)  
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Turnfest in Kaltbrunn 02. / 03.07.11 
Pendelstaffette 8,97 (10 ), Weit 9,54 ( 6 ), Kugel 9,39 (5) ,800 m 9,41 (4)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Leichtathletik Einzelturnen Aktive 
Unsere Leichtathleten starteten wieder an verschiedenen Leichtathletikwett-
kämpfen. In der Bestenliste wurden 3 Vereinsrekorde bei den Männern erreicht 
durch Mario Bächtiger in den Disziplinen 800, 1000, 1500 m.  
Er absolvierte auch in diesem Jahr wieder einige internationale Wettkämpfe. Er 
war unter anderem für das Team Schweiz am Europacup Länderkampf in Izmir 
(TR) und qualifizierte sich für die CSIM WM  in Brasilien. Hier erreichte er im 
800m den Halbfinal. Er konnte ebenfalls seinen Schweizermeistertitel im 800m 
aus dem Vorjahr verteidigen. 
Patrik und Mario Bächtiger erreichten mit dem Team der LG Obersee den SM 
Titel in der olympischen Staffel der Männer.   
Unsere Leichtathleten/in Patrick Blöchliger, Sascha Hofstetter und Marina Gi-
lardoni  konnten im Bob und im Skeleton  in der Wintersaison 2010/ 2011 sehr 
gute Resultate erreichen. 
 
Topleistungen Leichtathletik 2011 
Hallenmehrkampf SM in St Gallen  - 27.02.11 
Kat : U18 W 5 Kampf: 4. Rang Francesca Gregorio   3137 P 
Hallen Einkampf-SM, Kat. U18W in Magglingen - 27.02.11 
60m Hürden: 3. Rang Francesca Gregorio   9.16 Sek. 
Cross SM in Sion - 05.03.11 
Kurzcross: 2. Rang Mario Bächtiger   9.17,9 Min. 
 
Einkampfmeisterschaften Aktive in Basel - 06.08.11  
800m: 
1. Rang Mario Bächtiger 1.51,35 Min. (Schweizermeis ter 2011) 
 
Staffel SM  in Delemont - 11.09.11 
Olympische Staffel Männer: 
1. Rang Team LG Obersee (Schweizermeister 2011) 
Mario Bächtiger, Santacruz Hugo , Fronzaroli Jordi , Bächtiger Patrick 
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Sparte Geräteturnen 
 
Schulstufenbarren 
Dieses Jahr starten wir die 
Turnsaison mit den 
Regionalmeisterschaften AZO 
in Wetzikon. Dieser 
Vorbereitungswettkampf 
zeigte uns, dass wir noch 
einiges zu üben haben bis zu 
den Turnfestern, in den zwei 
Durchgängen erreichten wir 
8.25 und 8.78 und dies ergab 
den 4te Schlussrang in 
unserer Disziplin. Als zweite 
Vorbereitung nahmen wir 
wieder am Tannzapfe-Cup in 
Dussnang teil, mit der Note 
8.78 erreichten wir den 12. Rang. 
Am Aargauer KTF in Brugg-Windisch startete das Stuba-Team mit 16 Turne-
rinnen. Wir vermochten uns ein wenig zu steigern und erreichten genau 9 
Punkte. Am Toggenburger Turnfest in Kaltbrunn erturnten die 18 Stuba-
Turnerinnen trotz guter Leistung „nur“ eine 8.85.  
Als Vorbereitung auf die Schweizermeisterschaften besuchten wir zum ersten 
Mal den TeamMaster in Egg. Die entäuschenden Noten von 8.25 und 8.35 mo-
tivierten jedoch in den zwei Wochen bis zur SMV hart zu trainieren. Die zeigte 
dann auch die solide Vorführung in Zofingen. Mit der hart erkämpften Note 8.93 
vermochten wir uns stark zu steigern und erreichten den 11. Rang im Schluss-
klassement. 
 
Gerätekombination Stufenbarren/Sprung 
Als Vorbereitungswettkampf für die bevorstehenden Turnfest starteten 

19 Turnerinnen und 
Turner der Aktivriege 
Mitte Mai in der Disziplin 

Gerätekombination 
Stufenbarren/Sprung an 

den 
Regionalmeisterschaften 

AZO in Wetzikon. Zum 
Start dieser neuen 
Disziplin mussten die 
Aktivriegler schon eine 
harte Note entgegen-
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nehmen. Mit der Note 7.65 am Vormittag und 8.00 am Nachmittag platzierten 
sie sich auf dem Rang 6. 
Bis im Juni hatten das Sprungteam Zeit um sich in ihrer Disziplin zu verbes-
sern. Dies klappte leider bis zum Aargauer Kantonalturnfest nicht. Als letzte 
Disziplin starteten die 21 Turnerinnen und Turner und mussten eine 7.55 ent-
gegen nehmen. Dies war dann aber genug und die gezeigte Vorführung am 
Toggenburger Turnfest in Kaltbrunn gelang dann mehr oder weniger nach 
Wunsch der Leiter. Die Freude über die Note 8.55 war dann umso grösser. 
Aufgrund mangelnden Interesses wird die Disziplin dieses Jahr nicht durchge-
führt. Wir hoffen jedoch diese auf nächstes Jahr wieder aufnehmen zu können. 
 
 
Sparte Team Aerobic 
 

Zum Saisonstart nahmen 
wir bereits im Mai an den 

Regionalmeisterschaften 
in Wetzikon teil. Mit 9 
Turnerinnen erzielten wir 
die gute Note von 8.46 
und 8.43 Punkten. Anfang 
Juni folgte als Hauptprobe 
für die Turnfeste der 
Tannzapfecup in 
Dussnang. Aufgrund des 
hochkarätigen Teilneh-

merfeldes waren wir mit unserer Note 8.50 zufrieden. Mitte Juni gings dann ab 
nach Brugg-Windisch ans Aargauer Kantonalturnfest. Leider vermochten wir 
mit der Note 8.20 mit 9 Turnerinnen nicht mehr an das Resultat in Dussnang 
anzuknüpfen. Dafür waren wir umso motivierter am Toggenburger Turnfest in 
Kaltbrunn zu reüssieren. In Vollbesetzung (10 Turnerinnen) konnte man noch-
mals eine gute Note von 8.50 Punkten entgegen nehmen. Leider müssen wir in 
dieser Disziplin eine künstlerische Pause einlegen da es den Leitern an Zeit 
fehlt um ein neues Programm zusammen zu stellen und auch die Motivation 
der Turnerinnen abgenommen hat. Wir hoffen jedoch das diese Pause allen 
gut tut damit wir in ferner Zukunft wieder auf dem Teppich zeigen dürfen was 
wir können. 
 
 
Sparte Gymnastik 
 
Zum Saisonauftakt nahmen wir an den Regionalmeisterschaften AZO in Wetz-
ikon teil. Mit den erturnten Noten 8.11 und 8.13 konnte man nicht wirklich zu-
frieden sein. Trotz Zusatztraining konnte man diese Note nur wenig steigern 
am Aargauer Kantonalturnfest in Brugg-Windisch und trotzdem war die Note 
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von 8.23 die 
Saisonbestnote wie sich 
in Kaltbrunn zeigte. Mit 
der Note 8.08 schlossen 
wir unsere 
Wettkampfsaison. 
Wir stecken jedoch den 
Kopf nicht in den Sand 
respektive ins Gras son-
dern versuchen in der 
nächsten Saison mit 
einem neuen Programm 
aufzutrumpfen. 
 
 
Sparte Fachtest Allround 
 
Fachtest was ist den das haben sich wohl einige gefragt. Doch wir probieren 
doch einfach mal aus. Beim Zuschauen sieht das ganze sehr simpel aus doch 
wer es dann mal selbst versucht merkt schnell dass hier einiges an Training 
gefragt ist. Und am ersten Wettkampf in Wetzikon merkte man das hier noch 
einiges an Routine fehlte mit einer Note von 7.47 Punkten. Auch auf das erste 
Turnfest in Brugg-Windisch konnten sich die 7 Turner/Innen nicht steigern wie 

die erspielten 7.42 
Punkte zeigten. Mit 
Hilfe von den Profis 
vom Sport Fit konnten 
wir dann jedoch am 
Toggenburger Turn-
fest in Kaltbrunn 
nochmals zeigen das 
wir noch mehr können 
und uns auch steigern 
können. Zwar ist noch 
nicht alles Wunsch-
gemäss verlaufen 
aber mit der 
erreichten Note 7.84 
wussten wir dass wir 
uns steigern können. 

So werden wir auf nächste Wettkampfsaison fleissig trainieren damit wir unsere 
Ziele erreichen und ein bisschen in die Nähe von unseren Vorbildern heran-
kommen�  
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Jahresbericht Volleyball 

 

 

 
 

 
Die Schlagzeilen 2011  
 
AZO - Mixed: Vice-Meister 2. Rang 
AZO – Herren 2. Liga: 3. Rang 
SG-Kant. VB-MS-Mixed: Neben dem Podest: Mixed 4. Ra ng 
SG-Kant. VB-MS-Herren: 3. Rang 
Toggenburger TF- Spielnacht, Kaltbrunn: Mixed 1. Ra ng 
Toggenburger TF- Spielnacht, Kaltbrunn: Herren 2. R ang  
Toggenburger Spieltag Zuzwil: Mixed 1. Rang 
Voleschi (Chlaus)-Plauschturnier: Samichläuse 1. Ra ng 
 
AZO – MS 2010-11: Mixed: Vice-Meistertitel  
VBC Gommiswald, TV Thalwil und der STV Eschenbach domi-
nierten die AZO-Winter-Meisterschaft 2010-2011. 
Unsere Riege erzielte das beste Ergebnis in der AZO-Geschichte 
und schrammte knapp am Titelgewinn vorbei. Der gewonnene 
Karton Wein wirkt vielleicht im nächsten Jahr als Doping für das 
oberste Treppchen.  
1. VBC Gommiswald   26 Pkt. +19 Sätze  
2. STV Eschenbach SG  26 Pkt. +17 Sätze 
3. TV Thalwil    24 Pkt. 
 
AZO – MS 2010-11: Herren 2. Liga: Podestplatz  
Die Titelverteidigung ist leider nicht gelungen. Oft mangelte es an 
genügend Spielern. Das spezifische Donnerstag-Training mit Vo-
leschi wurde noch zu wenig genutzt, um sich spielerisch und tak-
tisch verbessern zu können. Immerhin konnte dank einem guten 
Schluss-Spieltag der dritte Rang noch erreicht werden. 
1. TV Thalwil    18 Pkt. 
2. Tequila (Kilchberg)   14 Pkt.  
3. STV Eschenbach SG  12 Pkt. 
 
SG-Kantonale Volleyballmeisterschaften Oberbüren 20 11 
Diesen Titel mussten wir im Mixed sausen lassen - „nur“ 4. Rang. 
Dafür eine Steigerung der Herren vom sechsten auf den dritten 
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Schlussrang. 
 
Toggenburger Turnfest - Spielnacht, Kaltbrunn,  
Oberster Podestplatz: Mixed: 1. Rang  
mit Andrea, Elisabeth, Ursi, Simone, Albert, Roman, Renzo 
Zweitoberster Podestplatz: Herren: 2. Rang  
mit Beat, Max, Mirko, Reto, Bernd, René 
 

 
 

 
Toggenburger Spieltag Zuzwil 2011  
Nach 2007 holte das Mixed Team mit Bravour wieder einmal den 
Turniersieg und den wertvollen Pokal mit vielen eingravierten 
Siegern.  
Schlussrangliste:  
1. STV Eschenbach-Mix  
2. Prosecco  
3. Gommi Mixed  
 
Voleschi (Chlaus)-Plauschturnier OSZ Breiten, E’bac h  
1. Samichläuse (alias STVE) 
2. Schneemänner und Frauen 
3. Lebkuchen 
 
Dankä 1000ig allen Schiris, Täfeler und Linienrichter für ihren 
Einsatz am Volleyballfeldrand, sowie den Leitern und Coaches 
Andrea, Max und Phat für ihre Treue und die gut vorbereiteten 
Spiellektionen. 
 

Dezember 2011 / René Grob 
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Jahresbericht Sport-Fit-Riege 
 
Das Leiterteam (Priska, 
Judith, Barbara), waren auch 
im Jahr 2011 bestrebt, 
sportliche und 
abwechslungsreiche 
Turnabende anzubieten. 
 
Im Januar war wie bis anhin 
das öffentliche Ski- und 
Konditionsturnen in unsere 
Turnstunden integriert. Leider 
nutzt die Eschenbacher 
Bevölkerung dieses Angebot 
nur wenig. Doch für uns war dies ein gutes Kraft- und Konditionstraining für 
den Winter und auch ein guter Aufbau bezüglich Fitness für die Turnfeste. Na-
türlich hatte es auch immer Platz für ein lustiges Spiel. 
 
Da der Schnee bei uns in diesem Jahr nicht liegen blieb, kam keine Schnee-
schuhtour zustande. Wir hoffen, dass es im nächsten Jahr wieder klappt. 
 
Nach den Osterferien begann das Freilufttraining für die Turnfeste. Es wurde 
fleissig und intensiv geübt. Die Turnfestresultate liessen sich dann auch zei-
gen.  
 
In Walenstadt, am Kant. Sport-Fit-Tag vom 28. Mai 2011, begann unser Wett-
kampf bei feuchtnasser Witterung. Deshalb starteten wir auch etwas zaghaft. 
Im Verlauf des Tages besserte sich das Wetter markant und auch unsere Moti-
vation und Leistungen passten sich dem Sonnenschein an. Mit diesen guten 
Noten genossen wir den gemütlichen Abend im SG Oberland. 
Resultate: FF1   10.00  2. Rang 
  FF2    9.85  4. Rang 
  FF3    9.59  6. Rang 
  Zielkugelstossen 9.74  2. Rang 
  Minigigathlon   13. Rang 
  3-Spiel-Turnier Team 1   4. Rang 
 
In den verbliebenen Wochen bis zum Turnfest in Kaltbrunn, 01.-03.Juli 2011, 
feilten wir noch an unserer Technik, so dass auch dort mit guten Leistungen 
gepunktet werden konnte. Am Freitagabend starteten zwei Teams im 3-Spiel-
Turnier. Das Frauenteam erspielte sich den 5. Rang und das Männerteam ran-
gierte sich kurz dahinter auf dem 6. Rang. So hatten wir den gewonnen Speck 
wirklich verdient. Am Samstagmittag erschien dann eine muntere Schar am 
Treffpunkt. Das Wetter war perfekt und so starteten wir auch unseren Wett-
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kampf. Leider verfolgte uns übers ganze Wochenende das Verletzungspech. 
Dani hatte sich am Vorabend so unglücklich vertreten, dass er nicht starten 
konnte. Nach dem ersten Wettkampfteil schied Barbara aus und etwas später 
dann noch Susan. Alle Teams zeigten grossen Kämpferwillen. Dank der gross-
artigen Unterstützung von der Aktivriege liessen wir uns zu super Leistungen 
anspornen. Auch beim letzten Wettkampfteil (Fest und Tanz) gaben wir alles - 
auch die Hinkebeine. Es war ein gemütliches Fest bis in die Morgenstunden. 
 
Resultate: 1. WKT  FTA 9.73 
  2. WKT  FF1 10.00 
  3. WKT  FF3 9.74 
Endnote: 29.47   = 1. Rang 3-teilg. VWK 3. StKl FR/MR 
FTA  9.60  = 1. Rang 1-teilg. VWK FR/MR 
 
Den Saisonabschluss feierten wir bei gemütlichem Zusammensein im Restau-
rant Adler. 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit Minigolf in Rappi und auch das obli-
gate Tennistraining auf dem Ricken durfte nicht fehlen. Es waren beides sehr 
gemütliche Anlässe. 
 
Am Wochenende vom 20./21. August unternahmen wir eine 2-Tages-
Wanderung in die Innerschweiz. Vom Brünig-Hasliberg erklommen wir den 
Hochstollen und stiegen dann steil wieder ab zum Seefeldsee, der uns eine 
wunderbare Abkühlung brachte. Das Wetter war wunderschön warm und die 
Aussichten auf die Berner Alpen prächtig. Beim Geografischen Mittelpunkt der 
Schweiz wartete das kühle Bier auf uns. Wie herrlich. Wir durften das Gast-
recht in der Clubhütte des Ski-Club Sachseln geniessen. Zur späten Stunde 
krochen alle müde in ihre Betten. Am Morgen wurden wir vom Sonnenschein 
geweckt. Ausser Stripi, dem dröhnen noch heute die Ohren von Willi’s Pfan-
nendeckelkrach. Frisch gestärkt und nach einem kurzen Morgengruss in der 
Kapelle zogen wir los auf die Wandele und hinunter nach Sachseln. Das Taxi 
war zur rechten Zeit am richtigen Ort und im Restaurant Bahnhof reichte es 
auch noch für ein kühles Bier, um den grossen Durst zu löschen, bevor wir die 
Heimreise mit der Bahn antraten. Wohin führt uns wohl die nächste Reise? 
 
Ab nun hiess es fleissig üben für das Chränzli. Der Einsatz aller Teilnehmer-
Innen war gross und somit auch das Lob der Leiterinnen. Es war eine schöne 
Zeit. 
Im Dezember wurde dann unsere Ski-Fitness verbessert, so dass wir auch 
wieder für die Pisten gerüstet waren. 
 
Es war ein intensives, erfolgreiches uns spannendes Jahr. 
 

Priska Britschgi 
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Jahresbericht Frauen 1 
 

Wie doch die Zeit vergeht - und was bleibt sind Erinnerungen. Ein sportliches 
und erfreuliches Vereinsjahr liegt hinter uns. Die Leiterinnen Barbara und Vreni 
überraschen uns immer wieder in  den Turnstunden mit einem abwechslungs-
reichen Programm, wie z.B. Aerobic, Step, Fitness, Gymnastik, Spiele und neu 
Line Dance. Die Frauen sind begeistert von Line Dance, es sind Schrittkombi-
nationen, die sich immer wiederholen  und tut gut für Körper und Seele. Zu den 
gesellschaftlichen Anlässe gehören Schlitteln, Bowlingspielen, Turnfahrt, Kul-
turanlässe, Turnerunterhaltung und der Weihnachtsabschluss. 
Runde Geburtstage: 
50 Jahre feierten dieses Jahr Ruth Blöchlinger, Marlis Konrad und Judith 
Waldvogel. Wir brachten ihnen Blumengrüsse nach Hause, wo wir mit Speis 
und Trank verwöhnt wurden. Nochmals herzliche Gratulation an alle und alles 
Gute für die Zukunft! 
Turnfahrt 27./28. August 2011 Insel Mainau: 
Um 6.45 besammelten sich 15 Frauen beim Dorftreff, wo der Chauffeur mit 
dem Bus wartete. Um 7. 00 Uhr geht unsere Reise los, mit Kaffeehalt in Wil. 
Anschliessend fuhren wir weiter via Konstanz zur Insel Mainau. Zu Fuss ging  
es durch die wunderschöne Gartenanlage mit den vielen verschiedenen Bäu-
men, Sträuchern, Kräutern und den vielfarbigen blühenden Dahlien, Chrysan-
themen, Astern und Rosen. Auf der Insel kann man die Natur entdecken und 
Abenteuer erleben. Staunenswertes gibt es auf der Mainau wahrhaft in Hülle 
und Fülle, z.B. den Mainau-Weinberg, Brunnenarena, Blumen-Wassertreppe, 
den Rosengarten, das Palmenhaus, das berühmte Barockschloss und die 
Schlosskirche St. Marien. Um 12.00 Uhr trafen wir uns in der Schwedenstube 
zum gemeinsamen Mittagessen. Nach weiterer Besichtigung ging um 16.00 
Uhr unsere Reise weiter nach Singen. Nach dem Apero und dem Nachtessen 
spielten wir noch unseren obligatorischen „Hosen abe“!!  
Nach dem Frühstück am Sonntag fuhren wir bei herrlichem Wetter nach Kon-
stanz, dann mit der Fähre nach Meersburg; dort besichtigten wir in Gruppen 
die sehr schön gelegene Stadt mit den   idyllischen Gassen und den gemütli-
chen Restaurants am See. Auch die Läden waren am Sonntag geöffnet. Als wir 
uns um 14.30 wieder beim Bus besammelten, waren viele voll beladen! Nun 
gings weiter über Bregenz nach Appenzell. Das Städtchen mit den schön be-
malten Häusern ist einzigartig. Bei einem Zvieriplättli und einem Glas Wein ge-
nossen wir die schöne Stimmung. Um 19.30 Uhr waren wir wieder frohgelaunt 
und mit vielen Souvenirs zurück in Eschenbach. Es war eine schöne, gemütli-
che und interessante Turnfahrt. Alle bedankten sich für die Organisation. 
Turnerunterhaltung: Motto Shopping, 25./26./ 27. No vember 2011 
Nach ein paar Jahren Auszeit beteiligten sich 13 Frauen am diesjährigen 
Chränzli, nicht zuletzt  dank der Motivierung von Barbara. Wir führten Line-
Dance zu verschiedener Countrymusik und Formationen vor. Mit Jeans, Hemd, 
Stiefel und Cowboyhut fühlten wir uns wie junge Cowgirls! Alle hatten den 
Plausch! Vielen Dank an Barbara für die Leitung und wer weiss, vielleicht gibt 
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es ein nächstes Mal. Einen grossen Applaus gehört dem ganzen OK: „Ihr habt 
das super gemacht“! Vielen herzlichen Dank! 
Bowlingabend 30. November 2011: 
Einmal im Jahr geht es ins Bowlingcenter nach Jona. Es wird gespielt und die 
Kugeln rollen. Es braucht viel Gefühl, die einen haben Glück und die andern 
weniger. Doch es war ein schöner Abend und alle hatten Spass. 
Weihnachtsfeier 14. Dezember 2011  
Um 20.00 Uhr trafen wir uns im Rest. Adler zur gemeinsamen Feier mit Lotto 
und Päcklispiel. Jede Turnerin bringt ein Päckli mit. Nach der Rangverkündi-
gung vom Klausturnen (1. Yvonne Schmucki, 2. Brigitte Schnyder, 3. Renata 
Brändli) spielten wir Lotto. Die Preise wurden gestiftet von Margrit Zigerlig, 
Marta und Franz Rüegg. Herzlichen Dank an alle. Der Gewinn wurde gespen-
det an Dr. Beat Richner fürs Kinderspital in Kambodscha. Anschliessend wurde 
um die Päckli gewürfelt. Es war ein geben und nehmen und alle freuten sich 
über die erspielten Preise. Es war ein schöner Abschluss von diesem Jahr. 
Lebensregel 2012:  „Hör zu“  (Baltimore) 
Sprich das, was du als wahr erkannt hast, gelassen und klar aus, und höre an-
deren Menschen zu, auch den langweiligen und unwissenden, den auch sie 
haben etwas zu sagen. 
 
Wir wünschen Euch und  Euren Familien fürs 2012 alles Gute, viel Glück, Ge-
sundheit und Freude. 

Vreni und Barbara 
 
 
Jahresbericht Männerturnen 
 

Das Jahr neigt sich langsam zu Ende und das heisst für die Präsidenten hin-
setzen und den Jahresbericht verfassen. 
Wie es sich gehört nach dem Ende eines guten Vereinsjahres bedanke ich 
mich zuerst bei unseren Turnleitern. Dem TK unter der Leitung von  . Gähwiler 
Ueli das wiederum hervorragende Arbeit geleistet hat, ebenso meinen Vor-
standskameraden . 
In diversen Sitzungen mit Ihrem Leiterteam haben Sie gute und lehrreiche Lek-
tionen erarbeitet. 
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Zum Turnbesuch kann ich nur gutes Berichten, waren doch im Schnitt immer 
15 Turner anwesend. Bravo 
 

Höhepunkt war  im 2011 natürlich die Turn Show wo wir zusammen mit dem 
gesamt Turnverein einen Grosseinsatz leisteten. Nochmals allen Männertur-
nern herzlichen Dank für den Einsatz. 
 

Vereinsleben ansonsten: 
Der Sommerplausch wurde dieses Jahr wieder von Sepp Furrer organisiert 
Fliegen war angesagt ein riesen Plausch für alle. 
Auch durften wir diverse runde Geburtstage feiern und gemütliche Stunden 
verbringen. Recht herzlichen Dank den Jubilaren für die Bewirtungen und den 
Batzen in die Vereinskasse. 

Im August nahmen15 Männerturner die schöne und hervorragend  Organisierte 
Reise von unserem Kamerad Staub Charly nach Zürich in Angriff. Besten Dank 
Charly für Deine Arbeit. 
 

Zum Schluss möchte ich dem Vorstand des Turnvereins Danken für die gute 
Zusammenarbeit im verflossenen Jahr und ich hoffe dass es 2012 so bleiben 
wird. 
 

Getreu unserem Motto: Fit weil ich es mir wert bin. Wünsche ich allen Mitglie-
dern des TV Eschenbach von der Jugi bis hin zu den Männerturnern fürs 
2012nur das Beste Privat und im Vereinsleben. 
 
 

Präsident der Männerturner Renato Conti 
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Jahresbericht Frauen 2 
 
Aufgestellte Frauen trafen sich jeden Mittwoch zu den gut vorbereiteten und 
abwechslungsreichen Turnstunden. Agnes und Romy verstehen es immer wie-
der, Aktuelles in den Turnstundenbetrieb einzubringen. Herzlichen Dank an al-
le.  
Unser Programm konnten wir, wie jedes Jahr ohne grosse Probleme durchfüh-
ren. So hatten wir bei unserem erstmals eingeführten Spiel- und Kegelabend 
viel Spass. Einige zeigten beinahe profimässig ihr Können, sodass die Zaun-
gäste voll und ganz auf ihre Rechnung kamen. 
Ein herrlicher Frühsommerabend lud uns zum Abendbummel ein. Im Restau-
rant Hof trafen wir uns mit den Mitturnerinnen, die den direkten Weg benutzten. 
In der heimeligen, gemütlichen, neu erstellten Gaststube, liessen wir es uns gut 
gehen. Die unentwegten unserer Riege machten sich dann wieder zu Fuss, 
durch den nächtlichen Wald, auf den Heimweg. 
Für die GV der Raiffeisenbank am Ricken, waren nur wenige Frauen aus unse-
rer Riege im Einsatz. Trotzdem herzlichen Dank auch an jene, die spontan für 
die Vorarbeiten bereit waren und leider dann nicht zum Einsatz kamen. 
Jahresausflug, Mittwoch, 25. Mai. nach Schaffhausen  
Schon die Hinfahrt, so über Land und an diesem wunderschönen Tag, war ein 

Erlebnis. Die Kaffeepause, für uns Frauen nicht wegzudenken, war direkt am 
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Rheinfall in Neuhausen geplant. Trotz der Trockenheit, fanden wir den gröss-
ten Wasserfall Europas, immer noch imposant. Ein grosser Teil unserer Frauen 
wanderten dann gemütlich dem Rhein entlang nach Schaffhausen. Dort trafen 
wir uns zum Z’Mittag in der Altstadt. Den freien Nachmittag benutzten einige für 
eine Besichtigung des Wahrzeichens von Schaffhausen, der Festung Munot. 
Die witzige und unterhaltsame Führung des amtierenden Turmwächters durch 
labyrinthartige Kellergänge, bis zur Zinne des Turmes, war für uns recht span-
nend.  Natürlich erwartete er von uns das beliebte Munotsglöcklein. Diesen 
Wunsch wir natürlich sehr gerne erfüllten.  Für alle blieb noch genügend Zeit 
für Kaffee und Kuchen in einem gemütlichen Altstadt-Café. Danke Anneliese 
für die perfekte Organisation, es war super. 
Familyday im Kirchacker 
Für uns Turnerinnen war es speziell, einmal in den verschiedenen Riegen rein-
zuschauen und Turnfestluft zu schnuppern. War es doch für alle, die an dem 
Turnfest teilnahmen, zugleich als Hauptprobe geplant. Wir hatten uns ent-
schlossen am Grillabend nicht teilzunehmen, leisteten aber für das Dessertbuf-
fet unseren Beitrag. 
Nach den Sommerferien konnten wir wie immer, unseren Riegeneigenen, tradi-
tionellen Grillabend durchführen. Max und Ueli ganz herzlichen Dank für das 
Vorbereiten. 
An der letzten HV hat uns Martin Lüthi über das neue Label „Sportverein-t“ ori-
entiert. Am 3. November war es soweit. Wir durften an der Label-Übergabe da-
bei sein. Ganz herzlichen Dank für das riesige Engagement des Aktiv-
Vorstandes. 
Der erste schöne Mittwoch während der Herbstferien war goldrichtig für unsere 
Wanderung zum Hüttenberg. Die erste Gruppe startete in Goldingen. über die 
Hartz, durch den Waldwanderweg zum Alprestaurant. Die zweite Gruppe kam 
von Oberricken her zum Zielort. Auch diese Aktivität ist bei unseren Frauen 
sehr beliebt. 
Turnhallen-Platzmangel! Nach diesen vielen Hallen-Diskussionen haben wir 
uns bereit erklärt, mit den Turnstunden schon um 19.00 Uhr zu beginnen und 
zudem neu in der Turnhalle Breiten einzuziehen. Mit anfänglichen Anpas-
sungsschwierigkeiten, auch meinerseits, haben wir uns jetzt ziemlich gut einge-
lebt und eingewöhnt.  
Die Turnshow mit dem Motto „Lädele“ war ein toller Erfolg. Einmal mehr war es 
grossartig, wie die  vielen Riegen originelle und fantasievolle Darbietungen 
eingeübt hatten und die Theatergruppe, die in gewohnter Lockerheit durch das 
Programm führte. Wie immer waren auch unsere Frauen im Hintergrund tätig. 
 
Zum Jahresabschluss am 14. Dezember, werden wir uns traditionsgemäss im  
Italiener-Stübli treffen und mit einem besinnlichen „Zämehöckele“ das Vereins-
jahr 2011 ausklingen lassen.  
 
 

Präsidentin der Frauen 2 Myrtha Güntensperger 
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Jahresbericht Sport-verein-t 
 
Die Zusprache des Labels erfolgte am 24. August 
durch die Jury der IG St.Galler Sportverbände. Der 
Turnverein Eschenbach wurde am 3. November 2011 
offiziell mit dem Qualitätslabel Sport-verein-t 
ausgezeichnet.  
 
Der Erarbeitungsprozess zur Erlangung des Labels 
dauerte insgesamt ein Jahr und wurde vom Vorstand 
zwischen August 2010 und August 2011 vorgenom-
men.  
 
Durch das, dass der Turnverein Eschenbach bereits seit mehreren Jahren über 
funktionsfähige Strukturen verfügte und im Turnalltag schon immer viel Wert 
auf gute Arbeit legte, war es für den STVE angezeigt, das Label Sport-verein-t 
in Angriff zu nehmen um damit die Qualität des STVE zu prüfen zu optimieren 
und gegen aussen sichtbar zu machen.   
 
Dem Label gerecht zu werden hiess für den STVE insbesondere, zusätzliche 
Bemühungen in den Bereichen Konflikt-, Gewalt- und Suchtprävention sowie 
im Bereich Integration anzustellen. Dem STVE war es wichtig, dass dafür um-
zusetzende Massnahmen dem Vereinsleben entsprechen und für den Verein 
als sinnvoll bezeichnet werden konnten.  
 
Nebst vielen bekannten Fragenstellungen hat der Vorstand im Verlaufe des 
Erarbeitungsprozesses folgende neue Fragestellungen zum Verein beantwor-
tet: 
- Wie geht der Verein mit Konflikten und Krisen um? 
- Wie interveniert der Verein bei einem Notfall oder Gewaltvorfall? 
- Was trägt der Verein zur Suchtprävention bei? 
- Wie kann sich der Verein gegenüber der ausländischen Bevölkerung öff-

nen? 
Die Ergebnisse dieser Auseinandersetzungen wurden schriftlich festgehalten 
und auf der Homepage unter der Rubrik Sport-verein-t publiziert.  
 
Sport-verein-t steht für eine Qualität, die vom ganzen Verein getragen wird. Es 
braucht Engagement und Vereinsdenken von allen Mitgliedern, um den An-
sprüchen des Labels gerecht zu werden.   
 
Der Vorstand dankt allen Mitgliedern für ihr Interesse am Prozess und ihr Mit-
tragen und Mitgestalten der sportlichen Werte im STVE.  
 
 

Andrea Faeh 
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BILANZ per 31.12.2011  
 
 

Aktiven 
Soll 

Saldo 
Haben 
Saldo 

   
Kassa 526.70  
Bankkonto 36870.21 90'866.24  
Bankkonto 36870.58 JUKO 19'696.75  

Bankkonto 36870.84 8'984.60  

Bankkonto 36870.88  433.30  
Debitor VST 40.10  
Inventar 1.00  
Elefantenzahn 1.00  
Rechnungsabgrenzung 6'019.00  

   
Total Aktiven 126'568.69  

Passiven   

Rechnungsabgrenzung  24'869.80 
Vereinskapital per 31.12.2010  109'025.83 
Verlust  - 7'326.94 
   

Total Passiven  126'568.69 
   
   
   
   
Gesamtvermögensausweis:   
   
Vermögen per 31.12.2010 CHF  109’025.83 
Vermögen per 31.12.2011 CHF 101'698.89 

D    
Vermögensverlust CHF 7'326.94 
   
   
Eschenbach, 16. Januar 2011  Pascal Rüegg 

Kassier 
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RECHNUNG 2011 / BUDGET 2012 (alle Zahlen CHF)  
 

 Budget 11  Rechnung 11  Budget 12  
Total Gesamt - 5’297 6'649.71 - 1’658 
Gesamtanlässe 12’300 24'082.46 9’300 
 Fasnacht 1’500 2'666.00 2’000 
 Kulturanlässe 2’000 4'720.35 4’500 
 Kantonaler Migrossprint - - 4’000 
 Jahrmarkt 2’000 2'317.50 2’000 
 Turnshow 10’000 13'656.06 - 
 Raiffeisen Generalversammlung - 1'780.00 - 
 Familiyday - 2’000 - 1'507.25 - 2’000 
 Chlausabend - 1’200 - 736.70 - 1’200 
 Diverse Anlässe - 1'186.50 - 
Gönner, Passive, Sponsoren 5’000  2'851.60 2'750 

 Mitgliederbeiträge 8'000 8’425.00 8’400 
Verbandsabgaben, Jahresbeiträge - 9’010  - 14'414.40 - 9’010 
Entschädigung für SM -3’080  - 2'490.00 - 1’150 
Leiter und Kurskosten  45 2'064.45 - 10 
Kommunikation (Vereinsinfo, HP) - 1’365  - 100 - 525 
Material / Geräte - 8’077 - 6'812.80 - 3’413 
Entschädigungen Kommissionen - 1’210  - 1'330.00 - 1’210 
Hauptversammlung - 4’410 - 3'768.10 - 3'900 
Vereinstrainer / T-Shirt - 2’440  - 1'463.55 - 2’440 
Sonstiges (Geschenke, Verwaltung) - 1’200  - 483.15 - 600 

 Zinsen 150 88.20 90 
Total Erwachsene - 12’161 - 19'703.65 - 11’444 
Arbeitsanlässe Riegen 3’940  2'545.00 2’240 
Sportplatzbenützung -1’000  -1'000.00 -1’000 
Entschädigungen Kommissionen - 100  - - 100 
Wettkämpfe und Riegenanlässe - 10’701  - 15'424.15 - 12’184 
Tenü's - 3’900 - 5'276.50 - 
Sonstiges (Porti, Infoschreiben, …) - 400  - 548 - 400 
Total Jugend - 1’458 5'727.00 458 
Jugendbeiträge 3’500  4’500 
Mitgliederbeiträge 10’000  10’000 
Arbeitsanlässe Riegen 2’100   2’000 
Verbandsabgaben - 4’050  - 4’176 
Miete Turnhallen - 1’870  - 1’870 
Entschädigungen JUKO Sitzungen - 500   - 500 
Anlässe / Wettkämpfe - 5’288   - 6’422 
Riegenanlässe - 1’200  - 1’200 
Training / Lager - 750  - 1’200 
Tenü's / Material - 3’400  - 324 
Kommunikation -  - 350 
Gesamt Budget/Rechnung - 18’916 - 7'326.94 - 12’644 

 
 
 
 



36 

Erklärungen zur Rechnung 2011 
  

Die Rechnung 2011 hat erneut um einiges positiver als von uns budgetiert ab-
geschnitten. Dies kommt folgendermassen zustande: 
 

Total Gesamt 
 

Gesamtanlässe 
Die Fasnacht wurde besser entschädigt. 
Die GV der Raiffeisenbank und die diversen Anlässe wurden nicht budgetiert. 
Für die Kulturanlässe wurde dank guten Einsätzen der Helfenden fast das 
Doppelte ausbezahlt. 
Dank der tollen und erfolgreichen Turnshow, konnten 3'656.60 Fr. mehr als 
budgetiert eingenommen werden. 
 

Gönner / Passive / Sponsoren  
Im Jahr 2011 konnten wir leider nicht mehr so viele Einzahlungen, wie erhofft, 
von Gönnern, Passiv-Mitgliedern und Sponsoren entgegennehmen.  
 

Verbandsabgaben, Jahresbeiträge 
Die Verbandsabgaben sind inklusiv den Jugendbeiträgen erfasst worden. Die-
se (Jugend) belaufen sich auf 3'672 Fr. und sind deshalb auch bei der Jugend 
nicht in der Abrechnung erfasst. 
 

Leiter- / Kurskosten 
Die Leiterentschädigung wird vollumfänglich den Leitern zurückbezahlt. Da die 
J+S Gelder vom Bund in unregelmässigen Raten ausbezahlt werden, und un-
sere Kurse von Mitte Jahr bis Mitte Jahr angemeldet sind, kann es beim Ab-
schluss zu Unregelmässigkeiten kommen. 
 
 
Total Erwachsene 
 

Die Mehrausgaben der Wettkämpfe und Riegenanlässen können wir im Mo-
ment nicht genauer aufschlüsseln, da unser Kassier abwesend ist. Eventuell 
hat es hier noch Buchungen, die nicht mit den Budget-Konten übereinstimmen. 
Für genauere Auskünfte kann gern nach der HV der Vorstand kontaktiert wer-
den, dieser wird die Fragen mit Pascal Rüegg anschauen, sobald er wieder zu-
rück ist. 
 
 

Total Jugend 
 

Die Jugendkasse wurde bis Mitte 2011 von Gusti Güntensperger geführt und 
danach von Pascal im neuen Programm verwaltet. Pascal kann deshalb keine 
genaue Abrechnung ersichtlich machen, sämtliche Buchungen hätten doppelt 
erfasst werden müssen. 
Der Grosse Überschuss kommt davon, dass die Verbandsabgaben Jugend 
beim Gesamtverein erfasst sind 
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Erklärungen zu Budget 2012 
 
Das Budget 2012 sieht wiederum einen relativ hohen Ausgabenüberschuss 
von rund CHF 12'644 vor. Dazu folgende Erklärungen.  
 
Total Gesamt 
 
Gesamtanlässe  
Da in diesem Jahr die Gutschriften aus der Turnshow wegfallen, müssen wir 
auf Erträge von knapp CHF 13'000.-- verzichten. Es wird eigentlich nur ein Ge-
samtanlass (Kantonalfinal Migrossprint), zusätzlich zu den normalen Ar-
beitseinsätzen, durchgeführt. 
 
Material / Geräte  
Dank dem „Sport-verein-t-Label“ werden bei Eingabe an Sport-Toto 70% der 
Kosten von Geräten/Anschaffungen vergütet.  
Es sollen zwei neue Wettkampfbarren angeschafft werden. Die letzten Geräte 
für den Kraftraum sind dieses Jahr fällig. Diverses Kleinmaterial muss ersetzt 
werden. 
 
Total Jugend 
 
Das Jugendkonto wird so gut es geht mit Ausgaben und Einnahmen ausgegli-
chen. 
 
 
Allgemeines 
 
Allgemein  
Die Verlust-Budgetierung ist bewusst so vorgesehen, damit das grosse Ver-
mögen des STVE kontinuierlich abgebaut wird.  
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JAHRESPROGRAMM 2012 
 
Januar  

7. EM Ehrenmitgliedertagung Adler 
11. FR 2 Hauptversammlung Frauen 2 Kreuz 
13. MT Hauptversammlung Männer Adler 
14. Ges/AR Kulturanlass Kindertheater Dorftreff 
16. VB AZO-Winter-Meisterschaft: 11/12 Herren Breiten 
22. NA GV National SG/AP/GL Neuhaus 
27. Ges/VB Kulturanlass Zapzarap Dorftreff 

    
Februar  

3./4. Ges Eschenbacher Fasnacht Eschenbach 
11. Ges Interner Leiterkurs mit Leiteressen Kirchacker 
17. Ges HV Aktivverein Eschenbach 
25. Adm Abgeordnetenversammlung SGTV Vilters 

    
März 

4. AR Trainingssonntag  
5. VB AZO-Winter-Meisterschaft: 11/12 Mixed Breiten 

10./11. Ges Skiweekend Obersaxen 
17. Getu Interner Getu-Cup Dorftreff 
24. Jug.-L. Jugileiter-Kurs Lichtensteig 
24. VB Kantonale Meisterschaften Volleyball SGTV Wil 
24. SF FTA SR-Kurs Breiten 
24. Ges/F1 Kulturanlass Ursus und Nadeschkin Dorftreff 

31./1.4. AR Trainingsweekend Schaffhausen 
    

April  
1. Getu Getu Tag See Gaster Kaltbrunn 

11.-15. Getu Getu Offa St. Gallen 
27. Ges/SF Kulturanlass Silvan Zingg Trio Dorftreff 

28./29. Getu Toggenburger Meisterschaften Wattwil 
    

Mai 
5. AR Hochzeit Sandra Gmür und Christian Müller  
9. SF Trainingsabend Eschenbach 

19. NA Nationalturntag LU/OW/NW Beckenried 
12. Jug. Runningday Eschenbach 
23. F2 Ausflug  
26 Jug. SeeGaster-Cup Gommiswald 

    
Juni  

2. AR Tannzapfe-Cup Dussnang 
2. SF Kant. SportFit- Tag Walenstadt 
2. LA Athletic-Cup – Vorrunde Rüti 
9. AR KMV SGTV Bütschwil 

16./17. AR Oberländisches Turnfest Saanen 
23./24. Ges Schwyzer Kantonalturnfest Ibach 

30. Ges Familyday Eschenbach 
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Sommerferien 7. Juli – 12. August  
 
 

   

August  
 SF Wanderung SportFit  

11./12. MT Turnfahrt Männer  
25./26. F1 Turnfahrt  

25. Ges Kantonalfinal Migros Sprint-Cup Eschenbach 
26. Jug Kantonalfinal UBS-Kids-Cup St. Gallen 
28. Ges Kulturanlass Rolf Schmid Dorftreff 

    
September  

1./2. Getu Kantonale Meisterschaften SGTV Grabs 
1. Ges De schnellscht Eschenbacher Eschenbach 
8. NA SM Nationalturnen Schindellegi 

8./9. AR SM Vereinsturnen Bern 
8./9. LA SM U16 + U18 / SM U20 + U23 Genf / Basel 

9. LA LA Meisterschaft Jugend SGTV Balgach 
12. Adm Präsidenten- & Leiterkonferenz SGTV Wattwil 
15. Jug Kantonales Jugendturnfest Wangs 
22. NA Verbandsturntag SG/AP/GL Benken 

    
Oktober  

 RL Koordinationssitzung Riegenleiter Eschenbach 
19. Ges Kulturanlass Rod Mason & his Hot Five Dorftreff 

20./21. Ges Eschenbacher Chilbi Eschenbach 
25. Ges Infoabend Gesamtverein Kirchacker 
27. Jugi-L. Jugileiter-Kurs Uznach 

26./27. Spiele Toggenburger Spieltag Kirchberg 
    

November  
3./4. Getu SM Mannschaft TI Uttwil 

7. Jugi-L. Jugileiter-Konferenz Wattwil 
17./18. Getu SM TI Hünenberg 

23. Adm DV Kreisturnverband Toggenburg Kaltbrunn 
25. Getu Getu-Brunch Dorftreff 

    
Dezember  

07. Ges Chlausabend Gesamtverein Eschenbach 
    
    

Vorschau 2013  
5. EM Ehrenmitgliedertagung Adler 

15. Ges Hauptversammlung Gesamtturnverein Dorftreff 
    
    

Terminplan kann im Internet unter www.stv-eschenbach.ch angeschaut werden – wird laufend aktualisiert! 
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Turnerlied 
 

Was ziehet so munter das Tal entlang? 
Eine Schar im weissen Gewand. 

Wie mutig brauset der volle Gesang, 
Die Töne sind mir bekannt. 

Sie singen von Freiheit und Vaterland, 
ich kenne die Scharen im weissen Gewand. 

 
Hurra, hurra ..... 

du fröhliche Turnerschar 
 

Es ist kein Graben zu tief zu breit, 
hinüber mit flüchtigem Fuss. 

Und trennen die Ufer der Strom so weit, 
hinein in den tosenden Fluss. 

Er teilt mit den Armen der Fluten Gewalt 
und aus den Wogen der Ruf noch erschallt: 

 
Hurra, hurra ..... 

du fröhliche Turnerschar 
 

So wirbt der Turner mit Kraft und Mut, 
mit Frührots freundlichem Strahl, 

bis spät sich senket der Sonne Glut 
und Nacht sich bettet im Tal. 

Und klingt der Abendglocken Klang, 
dann ziehen wir nach Hause mit fröhlichem Gesang: 

 
Hurra, hurra ..... 

du fröhliche Turnerschar 
 


